
Zieräpfel
Sortimente / Sammlungen II

Im Gegensatz zu vielen anderen Ziergehölzen 
machen Zieräpfel zweimal jährlich auf sich 
aufmerksam: im Frühling durch die über-
schäumende Fülle ihrer Blüten und im Herbst 
durch oft auffallend gefärbte und bei einigen 
Sorten bis weit in den Winter hinein anhaf-
tende Früchte. Nicht selten werden sie
deswegen den Zierkirschen vorgezogen. 

Einige der fünfzehn im Park der Gärten prä-
sentierten Zieräpfel sind auch durch ihr im 
Austrieb oder während der ganzen Vegeta-
tionsperiode mehr oder weniger intensiv rot 
gefärbtes Laub interessant. Auch harmoniert 
bei vielen Sorten eine ausgeprägte Herbst-
laubfärbung mit den Früchten.

Die Früchte der Zieräpfel haben einen beson-
ders dekorativen Wert, auch für herbstliche 
Gestecke, Sträuße und Dekorationen. Sie sind 
zwar essbar, aber wegen der geringen Größe 
nicht als Tafelapfel geeignet. Sie können im 
Haushalt aber gut zu Gelee, Marmelade,
Kompott oder mit Stiel zu „Calvadosäpfeln“ 
verarbeitet werden.

Sie bieten außerdem einer beträchtlichen 
Zahl von Säugetieren, Vögeln und Insekten 
Nahrung. Seit etwa der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts befasst man sich mit der Züch-
tung und Auslese von Zieräpfeln (bot. Malus); 
mehrere hundert Sorten sind entstanden. 
Einen besonderen Gartenwert aber haben nur 
Sorten mit einer möglichst hohen Resistenz 
gegen Schorf. 
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Manche Apfelsorten neigen zu einer als Alter-
nanz bezeichneten, periodisch schwankenden 
Blüten- und Fruchtfülle. Im erwerbsmäßigen 
Tafelobstanbau wird ihr durch ein Ausdünnen 
eines überreichen Fruchtansatzes begegnet. 
Nach einem Auslichtungsschnitt, dessen Ziel 
eine locker aufgebaute Krone mit gleichmä-
ßig verteilten Hauptästen ist, sollten Zieräpfel 
jedoch nur noch bei Bedarf vorsichtig ausge-
lichtet werden.

Empfehlenswerte Zieräpfel für Hausgärten

Art /Sorte‘ Blatt Blüte/Blütezeit Früchte Sonstiges

‘Butterball‘ grün weiß-zartrosa, 
Anfang Mai

groß, gelb, lange 
haftend 
Ø 2,5 cm

4-6 m, locker, aufrecht, 
überhängend

‘Evereste‘ dunkelgrün, oft 
gelappt

hellrosa Knospe,  
weiß aufblühend, 
Ø 5,0 cm, Mai

gelborange, sehr 
frostbeständig 
Ø 1,8-2,5 cm

3-4 m hoch, kegelförmige 
Krone; kann als Bestäuber für 
Tafeläpfel dienen, gesund

‘Golden Hornet‘ grün rosa-weiß, 
Ø 3,5-4,0 cm, Mai

gelb, zahlreich 
Ø 2,2-2,5 cm

5-6 m hoch, Früchte werden 
ab November braun, lange 
haftend, Vogelnahrung

‘Hillieri‘ frischgrün rote Knospen, 
rosa aufblühend, 
halbgefüllt, Ende Mai

gelborange 4-8 m hoch, überhängend, 
guter Pollenspender, 
schorfanfällig

‘John Downie‘ dunkelgrün, matt 
glänzend

weiß, sehr groß, 
Mitte Mai

orangerot, länglich 
Ø 3 cm, nicht sehr 
lange haftend

4-8 m hoch, aufrecht, 
etwas schorfanfällig

‘Liset‘ im Austrieb pur-
purrot, glänzend, 
später vergrünend

rosarot, 
Mai

blaurot, zahlreich 
Ø 1,5 cm

4-5 m hoch, rundliche, offene 
Krone, Schwestersorte der 
schorfanfälligeren ’Profusion’

‘Rudolph‘ anfangs dunkelrot, 
später grün-rot

rot, Mai rot, klein 5-8 m hoch, breit aufrecht 

‘Professor 
Sprenger‘

rotgrün rosa Knospe, weiß 
aufblühend, 
Ø 4,5-5,0 cm, Mai

orangegelb- 
rot, sehr lange 
haftend 
Ø 1 - 1,5 cm

5-6 m hoch, breit kegelförmig

‘Red Jewel’ grün weiß, Mitte Mai kirschrot, Ø 1 cm, 
zahlreich, lange 
Farbe behaltend

5-6 m hoch, aufrecht, neuere, 
recht gesunde amerikanische 
Sorte

‘Red Sentinel‘ Austrieb bronze-
grün, später hell-
grün

weiß, 
Ø 4,0-4,5 cm, Mai

hellrot, glänzend, 
zahlreich 
Ø 1,8-2,8 cm

5-6 m hoch, Früchte 
halten sehr lange, gut für 
Hochstämme, schorffrei

‘Van Eseltine‘ dunkelgrün, 
glänzend

dunkelrosa, halb 
gefüllt, Anfang Mai

graugrün 
Ø 1,5 cm, wenig 
attraktiv

5 m hoch, schmal 
trichterförmig, etwas 
schorfanfällig

Malus 
floribunda

frischgrün, 
glänzend, orange-
rote Herbstfärbung

rosa-weiß, Knospe 
weinrot, Mitte Mai

gelbrot, erbsengroß 6-8 m hoch, breit wachsend, 
überhängend

Malus sargentii grün, gelbrote 
Herbstfärbung

weiß aus roter 
Knospe, Mitte Mai

rot 
Ø 0,5 - 1 cm

2,5 m hoch, bis 4,5 m breit, 
Zwergform ’Tina’ nur bis 1,5 
m hoch

Malus toringo behaart, grün, 
dreilappig an 
Langtrieben

weiß, 
anemonenförmig, 
Anfang Mai

gelb-braun bis 
gelb, klein, aber 
zahlreich und lange 
haftend

5-6 m hoch, breit wachsend, 
etwas überhängend

Klimaneutral gedruckt.


